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V ereînsnachrichten.
Unsere Sitzungen im verflossenen Winterhalbjahr 1932/33 

konnten unter erfreulicher Anteilnahme von Mitgliedern und 
Gästen gemäß ihrer Ankündigung im vorigen Heft unserer Zeit­
schrift (II. Bd. 93) stattfinden. Die ordentliche Jahresversamm­
lung am 18. Januar bestätigte die Mitglieder des Vorstandes und 
Schriftleitungsausschusses in ihren Ämtern.

1. Vorsitzender : Stadtbaurat i. R. W i 1 h. M e y e r.
2. Vorsitzender : Studienrat Dr. E r n s t  U r b a h n .  
Schriftführer : Studienrat Dr. P a u l  B a c k  h o f f .  
Kassenwart : Kaufmann W i 1 h. W a g n e r .
Beisitzer : Dr. A l f r e d  K ä s t n e r .

An den Vortragsabenden sprachen:
2. X I. 1932 Dr. Kästner über das Leben der Weberknechte.
7. X II. 1932 R. Kleine über: Neues vom Kohlweißling.
18.1.1933 Willi. Meyer über die Jugendjahre unseres Vereins 

unter Darlegung der Umstände, die ihn bereits 12 Jahre nach 
seiner Gründung zum Zentralpunkt fast der gesamten deut­
schen und wichtigen Stützpunkt auch der ausländischen 
Entomologie werden ließen.

15.11. 1933 A. R. Paul über Wegwespen; Psammoehariden.
15. III. 1933 Dr. I. Evenius über Trachtquellen und Nahrungs­

erwerb der Honigbienen.
Von den drei Tagungen, die kleinen Mitteilungen und der Er­

ledigung geschäftlicher Angelegenheiten Vorbehalten waren, ge­
staltete Erl. Dr. Schwarz als Gast die des 1. März zu einem 
Vortragsabend; sie sprach über Symbiose, besonders bei Tieren mit 
Leuchtvorrichtungen.

Der immer weiter um sich greifende Verfall der Wirtschaft 
ließ den Erlös aus dem Verkauf unserer Zeitschrift bis auf fast 
ein Drittel des vorjährigen zurückgehen. Dabei haben sich unsere 
Tauschverbindungen im Laufe des verflossenen Jahres um 3 
deutsche und 3 ausländische auf insgesamt 104 vermehrt, ohne daß 
es uns bis jetzt gelungen wäre, alle durch den Weltkrieg zer­
rissenen Fäden wieder anzuknüpfen.

Eine wertvolle Bereicherung erfuhr die Bibliothek auch durch 
Schenkungen von Mitgliedern und Freunden. R. Kleine stiftete 
1. Résultats scient, du voyage aux Indes orientales néerlandaises. 
Vol. I-V I (soweit sie bis jetzt erschienen), 2. Vignon: Rech. s. 1. 
Sauterelles-Feuilles de T Amérique tropicale.
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176 Stettiner Entomologische Zeitung. 94. 1933.

Mit Sonderdrucken ihrer Arbeiten bedachten uns: Caradj a, 
Christa Evenius, Heydemann, Kröber, Schneider, Voß, Zerny.

Als Mitglied trat dem Verein bei: Rektor i. R. K. Engler, 
Finkenwalde.

Die E n t o m o l o g i c a l  S o c i e t y  o f  L o n d o n ,  welche die 
Feier ihres hundertjährigen Bestehens am 3. und 4. Mai d. J. durch 
eine Reihe von Veranstaltungen begeht, ladet auch unseren Verein 
zur Teilnahme durch Entsendung von Delegierten ein. Am Nach­
mittag des ersten Tages findet der Empfang der Gäste und die 
Überreichung von Adressen statt. Daran schließt sich am Abend 
eine wissenschaftliche Sitzung, verbunden mit einer Ausstellung. 
Der Abend des folgenden Tages ist einem Zusammensein Vor­
behalten. Für die auswärtigen Delegierten ist eine Reihe von 
Exkursionen in Aussicht genommen zur Besichtigung entomolo- 
gischer und wissenschaftlicher Anstalten in London und der Nach­
barschaft.

Unsere Beziehungen zur Gesellschaft gehen auf das Jahr 1845 
zurück und wurden eingeleitet durch die Ernennung I. 0 . West­
woods zum Ehrenmitglied unseres Vereins und das Anerbieten 
eines Schriftenaustausches unter Übersendung der ersten 5 Jahr­
gänge der Stettiner Entomologisehen Zeitung. Bald entwickelte 
sich zwischen unserem Vorsitzenden C. A. Dohrn und leitenden 
Männern der Gesellschaft, insbesondere H. T. Stainton, ein freund­
schaftliches Verhältnis, das zu wiederholten Besuchen Dohrns in 
London führte — zuerst im Jahre 1851 — und sich auch für die 
Wissenschaft förderlich erwies. Sah sich doch Stainton durch die 
Arbeiten Zellers auf dem Gebiet der Mikrolepidopterologie ver­
anlaßt, deutsch zu lernen! In einem Brief an Dohrn vom 7. VIII. 
1849 erkannte er den Vorsprung der deutschen Entomologie an, 
meinte, es sei zweifelhaft, ob vor 2 Jahren ein einziger Engländer 
deutsche Arbeiten hätte lesen können, und dankte Dohrn für seine 
Vermittlerrolle zwischen den Entomologen beider Länder.

Heute wird sich der Vorstand darauf beschränken müssen, der 
Entomological Society of London zu ihrer Jahrhundertfeier die 
Glückwünsche des Vereins schriftlich auszusprechen.

Der Vorstand.
W. M e y e r .
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